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Arbeitsprogramm Straßen – Fortschreibung Januar 2023 
 
Wie üblich hat MR nach Ablauf des ersten Jahres eine Fortschreibung des Arbeitspro-
gramms erstellt. Zum besseren Verständnis der, ins Arbeitsprogramm, eingearbeiteten Än-
derungen sind die wichtigsten Punkte hier aufgeführt. 
 
Veränderungen in den Abschnitten MR 21 (Straßenplanung) und MR 24 (Veloroutenausbau 
und Baustellenkoordination) 
 
Verringerung der Personalressource im Vergleich zum Jahresbeginn um rund 125.000 €, be-
dingt durch vier Mitarbeiter die den Abschnitt verlassen haben. Lediglich zwei Stellen konn-
ten nachbesetzt werden. Aufgrund von Einarbeitungszeiten sind hierbei trotzdem noch Ver-
ringerungen der Personalressource erforderlich. 
 
Daraus ergibt sich, dass Projekte nicht begonnen oder nur langsamer bearbeitet werden 
können als ursprünglich vorgesehen. Betroffen sind hiervon folgende Projekte: 
 
 Beim Riesenstein 
 VR 5 – Abschnitt W05 (Fabriciusstraße Nord) 
 VR 7 – Abschnitt W12 (Wandsbeker Bahnhofstraße) 
 Alter Zollweg 
 Fabriciusstraße (Mitte) 
 Ziethenstraße 
 Barkenkoppel 
 Fußverkehrskonzept 
 Glashütter Landstraße 
 Meiendorfer Mühlenweg 
 Volksdorfer Weg 
 Voßkuhlen 
 
Aufgrund von Aufforderungen durch die Straßenverkehrsbehörde, als Folge von Bebauungs-
planverfahren oder durch die zusätzliche Finanzierung über das Bündnis für den Rad- und 
Fußverkehr sind folgende Projekte zusätzlich ins Arbeitsprogramm aufgenommen worden: 
 
 Kiwittredder    (Geschwindigkeitsmessungen PK) 
 Hermelinweg    (Lehrschwimmbecken) 
 ÖRV Bengelsdorfstrße  (Gewerbebau) 
 ÖRV Hegeneck   (Wohnungsbau) 
 Kuehnstraße/ Jenfelder Allee (Bündnis für Rad- und Fußverkehr) 
 Am Stadtrand    (Bündnis für Rad- und Fußverkehr) 
 Hoheneichen    (Geschwindigkeitsmessungen PK) 
 
 
 
Veränderung im Abschnitt MR 22 (Straßenneubau) 
 
Verringerung der Personalressource im Vergleich zum Jahresbeginn um rund 105.000 € auf-
grund von zwei Mitarbeitern, die den Abschnitt verlassen haben. 
 
Durch die Verzögerungen im Planungsabschnitt können Teile dieser Ressourcenverringe-
rung kompensiert werden. Folgende Projekte verzögern sich jedoch zusätzlich: 
 
 Nebenflächenprogramm 
 Auf der Strenge 
 Stofferkamp 
 


